
Bild 1 | Bei Bedarf entwickelt 
und produziert ETW Wollmers-
häuser kundenspezifische Be-
leuchtungslösungen und be-
sondere Bauformen.

Kaum ein Anwendungsfeld stellt höhere 
Anforderungen an Vision-Komponenten 
als die Pharma- und Food-Branche. Ein 
wesentlicher Grund dafür ist, dass Ver-
schmutzungen, Bakterien oder andere 
Verunreinigungen im Produktionsablauf 
auf keinen Fall toleriert werden können. 
Bei der Entwicklung von Anlagen für 
diese Branchen ist es daher wichtig, die 
Bildverarbeitung von Anfang an mit in 
die Planungen einzubeziehen. „In ande-
ren Anwendungsfeldern wird die Bildver-
arbeitung häufig erst später integriert, 
bei der Aufrüstung von Anlagen teil-
weise sogar erst in bereits bestehende 
Maschinen hinein“, weiß Manfred Woll-
mershäuser, Gründer und Geschäftsfüh-

rer der ETW Wollmershäuser GmbH im 
schwäbischen Wolpertshausen, aus 
langjähriger Erfahrung: „Pharma und 
Food sind hingegen hoch regulierte In-
dustriebereiche, da wäre ein solches 
Vorgehen in den meisten Fällen gar 
nicht machbar.“ Mit seinem Unterneh-
men ist er bereits seit über 20 Jahren in 
diesen Branchen tätig und unterstützt 
Integratoren und Maschinenbauer seit 
über 15 Jahren bei der Auswahl der op-
timalen Beleuchtungen. 

Patentierte Speziallösungen 

Mit durchdachten Beleuchtungslösun-
gen hat sich ETW mittlerweile einen 

Namen gemacht, unter anderem durch 
ein Patent auf Beleuchtungen aus dem 
hochwertigen Edelstahl 316L, der sich 
durch seine hohe Beständigkeit gegen-
über vielen korrosiven Medien aus-
zeichnet und GMP-konform ist. Der 
Chirurgiestahl wird laut Wollmershäu-
ser häufig in den Lastenheften von An-
lagen vorgeschrieben, doch mit der 
Materialauswahl ist es bei Weitem 
nicht getan: „Um die Anforderungen an 
das hygienische Design zu erfüllen, 
haben wir die Gehäuse dieser Beleuch-
tungsfamilie aus einem Guss gefertigt 
und können so die hohe Schutzart er-
reichen, die in diesen Anlagen erforder-
lich ist. Zudem garantiert die Befesti-
gung mit komplett eingehausten Ka-
beln, auf die wir ebenfalls ein Patent 
haben, das nötige durchgängige Hygie-
nic Design. Über einen speziellen Adap-
ter bleibt dennoch genügend Flexibili-
tät, um eine freie Winkeleinstellung zu 

Hygienisches Licht

Bildverarbeitungsbeleuchtungen in Anlagen für die Pharma- und 
Food-Branche müssen besonders hohe Anforderungen erfüllen. 
ETW Wollmershäuser hat für diesen Anwendungsbereich seit 
Jahren patentierte Lösungen entwickelt.
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gewährleisten und die Beleuchtungs-
richtung somit an die jeweiligen Bedin-
gungen anzupassen.“ 

Flexibel bis zur Stückzahl 1 

Flexibilität bietet ETW seinen Kunden 
auch auf anderen Ebenen, unter ande-
rem bei den Controllern, die in die Be-
leuchtungen integriert oder extern rea-
lisiert werden können. In Fällen, in 
denen Beleuchtungen von der Stange 
nicht möglich sind, betont Wollmers-
häuser: „Falls nötig entwickeln wir kun-
denspezifische Beleuchtungslösungen 
exakt nach bestehenden Vorgaben und 
sind hier in der Lage, auch besondere 
Bauformen wie Dome- oder Linienbe-
leuchtungen zu produzieren. Diesen 
Service bieten wir in bestimmten Fällen 
sogar dann, wenn eine Lösung nur in 
der Stückzahl 1 benötigt wird.“ Dabei 
achtet das ETW-Team auch auf Kleinig-
keiten. So werden beispielsweise die 
Beschriftungen nicht mit Etiketten rea-
lisiert, die aufgrund der aggressiven 
Reinigungsmittel schnell unbrauchbar 
wären oder sich ablösen würden, son-
dern aufgelasert. Zudem spielt eine 
ausführliche Dokumentation in den Ziel-
anwendungsbereichen eine wichtige 
Rolle. Alle diese Maßnahmen führen 
dazu, dass die ETW-Beleuchtungen in 
den RABS- und Isolator-Bereichen von 
Produktionslinien eingesetzt werden 

können. RABS (Restricted Access Bar-
rier Systems) ist ebenso wie die 

Isolatortechnologie ak-
tueller Stand der 
Technik bei der Pro-
duktion von asepti-
schen Arzneimitteln. 

Zufriedene  
Kunden weltweit 

Die Güte der Beleuchtun-
gen hat sich inzwischen 

weltweit herumgesprochen: 
Nahezu alle global führenden Pharma-
hersteller, darunter Bayer, Boehringer, 
IDT, Merck und Roche, vertrauen in 
zahlreichen Anlagen auf die ETW-Lö-
sungen. Auch Optima Pharma mit Sitz 
in Schwäbisch Hall zählt zu den Kun-
den. Philipp Heidingsfelder, Team Lea-
der Systems Integration bei Optima-
Pharma, weiß die Vorzüge der Be-
leuchtungen schon seit Jahren zu 
schätzen: „Wir entwickeln für unsere 
Kunden sowohl Sonderlösungen als 
auch modularisierte 
Standardmaschinen, 
bei denen grund-
sätzlich alle Funktio-
nen auf branchen- 
und kundenspezifi-
sche Bedürfnisse 
ausgelegt sind. Mit 
ETW Wollmershäu-
ser arbeiten wir be-
reits seit vielen Jah-
ren intensiv zusam-
men und haben in 
dieser Zeit zahlrei-
che Anlagen für 
Pharmaproduzenten 
in aller Welt reali-
siert. ETW-Beleuch-
tungen spielen 
dabei häufig eine 
wichtige Rolle und 
erfüllen die beson-
deren Anforderun-
gen der Pharma-
branche auf konkur-
renzlose Weise. Bei-
spielsweise ist die 
vollständige Dicht-

heit gegenüber Wasser und Gas 
(H2O2) ebenso eine Grundvorausset-
zung in der Pharmabranche wie ein 
optimiertes Design in Bezug auf die 
Themen Laminar Flow oder die häufi-
gen Reinigungsprozesse. Wir sind von 
der Qualität der Beleuchtungen von 
ETW absolut überzeugt und nutzen sie 
daher in einem Großteil unserer Anla-
gen.“ Diesen Aussagen schließt sich 
Tobias Hornung, Team Leader Vision 
Inspection Systems bei Bausch+Strö-
bel an. Sein Unternehmen nutzt ETW-
Beleuchtungen unter anderem in Prüf-
stationen im Bereich steriler pharma-
zeutischer Abfüllanlagen. „Unsere Kun-
den erwarten von unseren Maschinen 
in allen Details den Einsatz optimaler 
Materialen sowie eine hohe Verarbei-
tungsqualität und Lebensdauer“, be-
tont Hornung. „Die Beleuchtungen von 
ETW Wollmershäuser erfüllen diese 
Anforderungen perfekt.“ ■ 
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Bild 2 | Die patentierten Linienlichter ABE-Z30 
sind aus dem Edelstahl 316L gefertigt und ver-
fügen über einen hohen Korrosionswiderstand 
gegenüber vielen korrosiven Medien.


